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10 Jahre Global Micro Initiative e.V. 

Ein Verein wird erwachsen



2014 bis 2024: Wir sagen DANKE

Als wir GMI 2014 gründeten, hätten wir uns kaum vor-
stellen können, dass wir heute, etwas mehr als 10 Jahre 
später, beinahe 3000 Menschen ein besseres und 
selbstbestimmtes Leben ermöglicht haben. Eine un-
glaubliche Zahl, die mit viel Herzblut, Leidenschaft und 
unzähligen Stunden ehrenamtlichen Engagements 
möglich wurde!

Unterstützt von erfahrenen und motivierten Mitarbei-
tern in mittlerweile 2 lokal gegründeten GMI-Standor-
ten und dank unserer zahlreichen Fördermitglieder 
und Spender aus Europa blicken wir voller Optimismus 
auf die kommenden Jahre. 

Noch immer müssen viel zu viele Menschen auf den 
Philippinen und in Indonesien bei Mülldeponien, im 
Müll und vom Müll leben. Gleichzeitig wächst die Zahl 
derer, die mit unserer Unterstützung ihre Lebens-
umstände nachhaltig verbessern. Sie können ihre 
Kinder zur Schule schicken, erhalten Zugang zu Strom 
und Wasser oder bekommen die medizinische 
Versorgung, die sie benötigen. Diese Entwicklung 
bestätigt uns: Unser Ansatz bewährt sich, um Armut 
Schritt für Schritt dauerhaft zu überwinden.

Unsere Arbeit basiert zu 100 % auf Spenden. 2024 
haben wir unser Spendenziel gerade so erreicht. Wir 
hoffen, dass wir im kommenden Jahr wieder auf Eure 
Unterstützung zählen können. Jede Spende hilft, einer 
Familie den Weg aus der Armut zu ermöglichen.

Tobias Schüßler, Silvia Schüßler, Achim Krämer
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Programm zum 
Erreichen von 
ländlichen Gegenden 
– mit Gema Alam in 
Ost-Lombok

Indonesien 

Non-Profit-Mikrokredit- 
Programm in  
Denpasar mit WKP

Vergabe von Non-
Profit-Mikrokrediten

Förderung von 
Nähausbildungen

Förderung der Näh- 
ausbildungen von 
Project Life Subic

Philippinen 

Erste Non-Profit-
Mikrokredite mit 
Project Life Subic
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Thailand
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aus der Armuts-
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gemeinsam mit 
Tamar Center in 
Pattaya  

 Vom kleinen Verein …



                                                  

24
Ehrenamtliche 

weltweit

10
Mitarbeiter an
4 Standorten

ca. 3000
Menschen 

erreicht

338.000 €
Gesamt

Geldeingang

Gründungsprozess GMI Philippines2024 

Neues Mülldeponie-Projekt auf den Philippinen

Neue Projektstandorte in Indonesien: Mülldeponie und Nusa Penida 

Erste internationale GMI Konferenz in Indonesien

2022

Fokussierung auf unsere Kernkompetenzen

Abschluss von Partnerprojekten Bali, Thailand, Philippinen

Gründung von GMI Indonesia als eigenständige Organisation

2021

„Eigene“ Projektmitarbeiter bei unseren Partnern in Indonesien und 
auf den Philippinen

Erste Initiativen unabhängig von Partnerorganisationen dank sog. 
Hilfspersonen 

2020

 … zur internationalen Hilfsorganisation
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125
Ermöglichte
Mikrokredite 

(51 Erstkredite)

8
Mitarbeiter an
4 Standorten

277
Menschen 

erreicht

40
Trainings/ 

Beratungs-
initiativen

Projektbesuch: Tobias auf den Philippinen

22.11.2024 Offizielle Registrierung der „Grand Microfinance 
Entrepreneurs Initiative Philippines, Inc.“ (GMI Philippines)

Nov 

Jubiläumsfeier 10 Jahre Global Micro Initiative e.V.
mit mehr als 50 GästenOkt

Projektbesuch: Silvia in IndonesienMai

Erfolgreicher Abschluss Dorfentwicklungsprojekt Nusa Penida, 
gefördert von Schmitz Stiftung. Dank der guten Resultate, 
erfolgreiche Schließung des Standorts zu Jahresende

Feb

Rückblick 2024 – Projekte

Eröffnung eines eigenen Büros auf den PhilippinenAug



68.875 €
Geldeingang 2024 
(Beiträge, Spenden 

usw.) 

Präsentation bei Kolpingsfamilie in Hösbach

Pfandbon Sammelaktionen in 2 Edeka

Förderung durch Rotary Club Alzenau

Spenden Kaffee myBali

Nov 

Panel Teilnahme Stiftungskonferenz FAZ-Verlag in EssenOkt

Infostand bei Kommz-Festival in AschaffenburgAug

Infostand bei Kunst- und Kulturmeile in HösbachJun

2024: Fundraising & Öffentlichkeitsarbeit

Infostand bei 10-Stunden-Lauf der PGS in Kahl Sep

6
Infostände und 

Veranstaltungen

13
Pressemitteilungen 

im Main-Echo

100
Posts auf Social-
Media-Kanälen

18
Online Presse- 
mitteilungen

5
Newsletter

35
Newsbeiträge

Homepage

5
Videos auf 
YouTube

5
Förderungen 

erhalten

2024 



Global Micro Initiative e.V. – 2024

Finanzbericht



Geldeingänge 2024
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Gesamt-Geldeingänge der letzten 3 Jahre

Spenden Beiträge Dividenden Fördermittel



Ausgaben 2024

Verhältnis
Ausgaben f. Verwaltung u. Werbung

(grau)
vs.

Ausgaben Satzungszwecke (türkis)

12 %
€66.215,68 

€42.611,14 

€14.863,08 

€5.192,55 

2 0 2 3 2 0 2 4

AUSGABEN SATZUNGSZWECKE VS. VERWALTUNG U. WERBUNG 
2024

Ausgaben für Satzungszwecke Verwaltung  u. Werbung



Beiträge 2024
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Global Micro Initiative e.V. – 2024

Für Zahlenliebhaber



125
Ermöglichte

Mikrokredite (davon 
51 Erstkredite)

6
Infostände und 

Veranstaltungen

29
Teilnehmer identifiziert 

mit großen 
Verbesserungen

40
Trainings- und 

Beratungsinitiativen

8
Mitarbeiter an 
4 Standorten

2943
Menschen 

erreicht seit 
Gründung

453
Teilnehmer bei 

Bildungsinitiativen, davon 
mehr als 75 Gäste

3,8 (war 3,3)
Teilnahmen an 

Bildungsinitiativen pro 
Kleinstunternehmer

20
Ehrenamtliche weltweit

68.875 €
Geldeingang 2024 
(Beiträge, Spenden 

usw.) 

131
Fördermitglieder

277
Menschen erreicht 

2024



Global Micro Initiative e.V.

Erfolgsgeschichten 2024



Erfolgsgeschichten 2024

Carmela – Müllbergesiedlung Olongapo
Wände aus Sperrholz wurden Mauern aus Stein

Noch vor Kurzem lebte Carmela mit ihrer Familie direkt neben den 
Müllbergen von Olongapo auf den Philippinen in einer Hütte aus 
Sperrholzplatten und Plastikplanen, ohne festen Boden, ohne sichere 
Wände, ohne stabiles Dach. Ein gesichertes Einkommen gab es nicht.

Mit einem Non-Profit-Mikrokredit ermöglichten wir ihr für ihren Kiosk die 
Erweiterung ihres Sortiments. Durch kostenlose Schulungen lernte sie die 
Grundlagen der Preisgestaltung, einfachen Buchführung und 
Warenpräsentation. Dank individueller Beratungen durch unser Team GMI 
Philippines konnte sie mehr Kunden gewinnen und mehr Einnahmen 
erzielen. 

Ihre Hütte aus Sperrholz ist inzwischen zu einem Zuhause aus gemauerten 
Wänden geworden, das neue Dach schützt ihre Kinder zuverlässig vor 
Regen und Hitze. Jetzt spart sie für einen festen Fußboden, damit die 
Familie nachts besser schlafen kann.

Aus Dankbarkeit für die Unterstützung engagiert sich Carmela heute 
selbst ehrenamtlich bei Global Micro Initiative Philippines. In ihrer 
Nachbarschaft spricht sie andere Kleinstunternehmer an, erklärt das 
Hilfsprogramm und hilft bei Terminvereinbarungen. Bei Schulungen 
unterstützt sie unser Team bei der Vorbereitung und beim Aufbau des 
Seminarraums.



Erfolgsgeschichten 2024

Oktaviani – Müllbergesiedlung Bali
Von der Müllsammlerin zur Kioskbesitzerin 

Als wir sie kennenlernten, arbeitete Oktaviani als Müllsammlerin bei der 
größten Deponie Denpasars auf Bali. Tag für Tag suchte sie zusammen mit 
ihrem Mann Hadi in den Müllbergen nach verwertbarem Material, um 
wenigstens etwas Geld für sich und ihre drei Kinder zu verdienen. Das 
Einkommen lag meist bei weniger als drei Euro am Tag.

Mit einem Non-Profit-Mikrokredit ermöglichten wir ihr zunächst, größere 
Mengen Müll zu sammeln, da sie damit die erforderlichen Gebühren für das 
Sammeln und Weiterverwerten bezahlen konnte. Während individueller 
Beratungen entstand die Idee, selbstgekochte Snacks anzubieten. Nachdem 
sie den ersten Kredit erfolgreich zurückgezahlt hatte, erhielt sie einen 
weiteren für den Aufbau eines Snack-Stands. 

Durch kostenlose Schulungen lernte sie, Preise zu kalkulieren und besser zu 
wirtschaften. So stiegen ihre Einnahmen langsam an. Inzwischen betreibt 
Oktaviani zusätzlich einen kleinen Kiosk. Ein festes Vordach und eine kleine 
Sitzgelegenheit haben ihr Geschäft zu einem beliebten Treffpunkt gemacht.

Heute verdient Oktaviani rund fünf Euro pro Tag. Mit diesem stabilen 
Einkommen kann sie nicht nur ihre Familie besser versorgen, sondern auch 
für die Schulbildung ihrer Kinder vorsorgen.



Erfolgsgeschichten 2024

Haryanto, Café – Lombok
Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft

Haryanto lebt im abgelegenen Dorf Sapit auf der indonesischen 
Insel Lombok. Hier eröffnete Haryanto einen kleinen Kiosk mit 
Kaffeeausschank.

Mit einem Non-Profit-Mikrokredit ermöglichten wir ihm, seine 
Produktpalette zu erweitern. Zusätzlich nahm er an einem 
Buchhaltungskurs und einem zweitägigen Seminar teil, um 
betriebswirtschaftliche Grundlagen zu erlernen. Dank dieser 
Unterstützung und individueller Beratungen konnte er sein 
Geschäft Schritt für Schritt weiterentwickeln.

Heute betreibt Haryanto ein Lokal mit Terrasse, das sich zu einem 
beliebten Treffpunkt im Dorf entwickelt hat. Durch die Schaffung 
von vier Arbeitsplätzen und die Zusammenarbeit mit lokalen 
Kaffeebauern hat Haryanto nicht nur sein eigenes Einkommen 
gesichert, sondern auch zur wirtschaftlichen Entwicklung seiner 
Dorfgemeinschaft beigetragen. 

So haben unsere Mikrokredite, Schulungen und individuelle 
Beratungen nicht nur Haryanto dabei unterstützt, sich eine 
nachhaltige Existenz aufzubauen, sondern auch positive Impulse 
für sein Umfeld gesetzt.



Erfolgsgeschichten 2024

Sudani, Kiosk – Nusa Penida
Bessere Parkinson-Medikamente

Sudani lebt auf Nusa Penida, einer kleinen Insel südöstlich von 
Bali. Inmitten idyllischer Landschaften und viel befahrener 
Straßen betreibt sie einen kleinen Kiosk mit Sitzgelegenheit, der 
sich zu einem beliebten Treffpunkt entwickelt hat. Als bei ihr vor 
Kurzem Parkinson diagnostiziert wurde, stand sie vor großen 
Herausforderungen. Die Krankheit erschwert ihr die tägliche 
Arbeit durch Zittern, Gleichgewichtsstörungen und steife Muskeln.

Mit einem Non-Profit-Mikrokredit ermöglichten wir ihr, das 
Sortiment ihres Kiosks zu erweitern und dadurch mehr Kunden zu 
gewinnen. Gleichzeitig unterstützten wir sie durch individuelle 
Beratungen. Besonders halfen ihr die Gespräche dabei, klare 
Zahlungsregelungen für ihre Kundschaft zu entwickeln, wodurch 
sie ihren Umsatz stabilisieren konnte.

Heute kann Sudani sich mit den zusätzlichen Einnahmen 
hochwertige Medikamente leisten, die ihr helfen, die 
Auswirkungen der Krankheit besser zu bewältigen. So haben 
unsere Mikrokredite und individuellen Beratungen nicht nur 
Sudanis wirtschaftliche Situation verbessert, sondern auch ihre 
Lebensqualität spürbar erhöht.



Global Micro Initiative e.V.

Ausblick 2025



 Ausblick 2025:

Rund um Balis größte Mülldeponie – seit Dezember neue 
Standortleitung

April/Mai: Projektbesuch Tobias

Fokussierung auf individuelle Beratungen und 
Zusammenarbeit mit lokalen Firmen

1

                         

2,5-Jahresprogramm „Ein besseres Leben für Kleinhändler“ 
– Projekt in verschiedenen Dorfgemeinschaften

April/Mai: Projektbesuch Tobias

Kombination von effektivsten Seminaren aus den letzten 8 
Jahren und individueller Betreuung

Bali, Indonesien Lombok, Indonesien

9.500 €
Budget 2025

1,5
Mitarbeiter 

vor Ort

25
Familien 
erreichen

30
Familien 
erreichen

20252025

2

1

2

Indonesien

14.000 €
Budget 2025

3
Mitarbeiter 

vor Ort



                         

Herausforderung „Eröffnung Bankkonto“ mit insgesamt 16 
Bankterminen

Anmeldung der Mitarbeiter bei Sozialversicherungen

Vertiefung unserer Arbeit bei Olongapos größter Mülldeponie

Abarbeiten von großer Anzahl an Anfragen zu Non-Profit-
Mikrokrediten (21 seit Jahresbeginn). Wöchentliche individuelle 
Beratungen und Seminare alle 2 Monate

Erschließen von neuen Projekten in „Region Subic“. Geringe Bildung, 
schlechte Infrastruktur, viele Menschen in Armut

Mögliche Hilfsprogramme für z. B. Fischerdörfer, Kleinhändler, 
Subsistenzbauern 

 

Olongapo, Philippinen

Dez 24 
Jan 25

Feb 
April

Ab 
Juni

6
Ehrenamtliche 

am Standort

3
Mitarbeiter 

vor Ort

45
Familien 
erreichen

32.000 €
Budget 2025

 Ausblick 2025: Philippinen

April Projektbesuch Achim
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